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„Thilo Sarrazin ist bereits in der Ver-
gangenheit immer wieder mit abfälli-
gen und rassistischen Äußerungen in
Erscheinung getreten. Seine aktuells-
ten, anlässlich der Veröffentlichung
seines Buches in die Medien gerate-
nen Thesen bilden deshalb nur einen
weiteren traurigen Höhepunkt.“

Sarrazin bediene sich an „altbe-
kannten leeren Worthülsen aus dem
rechten Lager“, die er unter dem
Deckmantel angeblicher wissen-
schaftlicher Beweisbarkeit salonfähig

Maximilian Wendl, Vorsitzender
der Jusos Augsburg-Land, spricht
von einer „untragbaren“ Debatte:

sätzlich thematisieren, aber doch
nicht auf diese Art und Weise.“ An-
statt Gruppen der Gesellschaft zu
diskriminieren und Anschuldigun-
gen zu verbreiten, geht es nach An-
sicht von Strohmayr darum, nach
vorne zu schauen sowie Wege und
Verbesserungen zu suchen, um die
verschiedenen Gruppen in der Ge-
sellschaft zu vereinen. Ein wichtiger
Punkt ist für die Politikerin zum Bei-
spiel ein verpflichtendes kostenloses
Kindergartenjahr für alle.

Landkreis Augsburg Mit seinen The-
sen macht sich Thilo Sarrazin keine
Freunde bei den Genossen im Augs-
burger Land. „Unmöglich“ findet
die Landtagsabgeordnete Simone
Strohmayr die Äußerungen des Bun-
desbankvorstands. Ihr Kollege Ha-
rald Güller spricht von einem
„Selbstdarsteller“, der sein Buch
verkaufen wolle.

Strohmayr ist entsetzt über die
Thesen Sarrazins zur Integration.
„Wir müssen das natürlich grund-

Ein Genosse im Abseits
SPD Thilo Sarrazin stößt bei Parteikollegen im Augsburger Land auf harsche Kritik. Strohmayr: „Da will ich auch nicht mehr diskutieren.“

Maximilian Wendl Simone Strohmayr

populären Mix geschaffen, um sein
Buch zu verkaufen.“

Die Genossen im Augsburger
Land setzen darauf, dass Sarrazin aus
der Partei austritt. Wendl: „Er dis-
tanziert sich ganz deutlich von den
Grundwerten der Partei.“ Die Jusos
Schwaben und die Jusos Augsburg-
Land forderten Sarrazins sofortigen
Austritt. Wenn Sarrazin nicht frei-
willig gehe, müsse vor Ort ein Ver-
fahren zum Ausschluss eingeleitet
werden, findet auch Güller. (kar)

machen möchte, so Wendls Vorwurf.
Fehlgeschlagene und problematische
Integrationsprozesse seien kein Er-
gebnis genetisch bedingten Ur-
sprungs, betont Wendl. Integration
sei vielmehr eine Aufgabe, die von
beiden Seiten aktiv vorangetrieben
werden müsse. Güller wirft Sarrazin
vor, willkürlich Zahlen zusammen-
gewürfelt zu haben. Völlig unter den
Tisch falle zum Beispiel, wie viel
Geld Migranten in die Rentenkassen
einzahlen. „Sarrazin hat sich einen
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Auf einen Blick

Herzstück des Dorflebens
100-Jährige Partnerschaft mit Hasen-Bräu wird am 4. September im
Landgasthof „Zum grünen Kranz“ in Großaitingen gefeiert
VON MELISSA MAGERL

So lange, wie es die Sonne von
Frühjahr bis Herbst zulässt,
dauert die Biergartenzeit im
Landgasthof „Zum grünen
Kranz“ in Großaitingen. In dem
großen Biergarten treffen sich
die Leute aus der Region gerne
in urgemütlicher Runde. Im
Schatten der Kastanienbäume
kann man im Sommer kalte und
warme Brotzeiten, typisch

bayerische Schmankerln und
ein frisch gezapftes Bier genie-
ßen.

Seit Februar dieses Jahres ist
Bernhard Weis als gelernter
Restaurantfachmann und Bar-
keeper Chef des Landgasthofs.
Am Herd hat ein österrei-
chischer Küchenchef das Sagen.

Auf der Speisekarte findet
sich Regionales und Internatio-
nales. „Produkte wie Wurst,
Eier, Brot und Mehl beziehen

wir aus dem Dorf,“ betont
Bernhard Weis. Neben den vie-
len leckeren Fleisch- und Fisch-
gerichten gibt es auch vegetari-
sche Spezialitäten, zahlreiche
Salatvariationen sowie Brotzei-
ten. „Der Renner ist der
Schlemmerteller und der irische
Weideochse“, so Bernhard
Weis. Vor allem bei den Nach-
speisen schmeckt man die Her-
kunft des Küchenchefs, der von
einem Jungkoch unterstützt
wird. „Wo sonst bekommt man
hausgemachten Kaiserschmarrn
oder Marillenknödel?“, so der
Restaurantfachmann Weis.

Gasthof mit Tradition

Bernhard Weis ist sehr stolz auf
seinen Landgasthof. Der „Grü-
ne Kranz“ ist ein traditionelles
Familienunternehmen und wird
seit Generationen weitergege-
ben. Seit Februar ist der Land-
gasthof in der Hand von Bern-
hard Weis und seiner Frau Ma-
rion.

Seither gibt es auch einige
Neuerungen, beispielsweise den
Schnitzeltag am Mittwoch: Hier
können die Gäste aus sieben Va-
riationen wählen. An diesem

Tag ist auch Lady-Abend, an
dem die Damen einen Cocktail
gratis erhalten sowie ein Dessert
zu jedem Hauptgang.

Feier zum 100-Jährigen

Zur 100-jährigen Partnerschaft
mit Hasen-Bräu findet am Sams-
tag, 4. September, im Landgast-
hof „Zum grünen Kranz“ eine
Fest im Biergarten statt. Los
geht es um 10 Uhr mit dem Mu-
sikverein Großaitingen. Um 11
Uhr können es sich die Besucher
mit einem frisch gezapften Bier
und beim Weißwurst-Frühstück
gut gehen lassen.

Highlight des Tages ist der
„Ochs am Spieß“ mit Beilagen-
bufett. Gegen Abend spielt die
böhmisch-mährisch-slowaki-
sche Blaskapelle „Franziska“.
Für Unterhaltung sorgt auch
der bekannte Luftballonkünst-
ler Carlos mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Eine
Rutsche und ein Trampolin
bringen auch den Kindern jede
Menge Spaß.

Das Fest findet bei jedem
Wetter statt, denn passend zur
Volksfestsaison wurde ein Bier-
zelt aufgebaut.

Der Landgasthof „Zum grünen Kranz“ befindet sich seit über 140 Jahren im Besitz der Familie Weis. 1994 wurde

das 450 Jahre alte Gebäude grundlegend renoviert.

Der große Biergarten mit rund 100 Sitzplätzen ist das Aushängeschild des Landgasthofs „Zum grünen Kranz“ in Großaitingen. Hier wird – wie auch im

Gasthaus – seit 100 Jahren Bier von Hasen-Bräu in Augsburg ausgeschenkt – das wird am 4. September groß gefeiert. Fotos: privat

Seit Februar betreiben Bernhard Weis und seine Frau Marion den Land-

gasthof „Zum grünen Kranz“ in Großaitingen.

ANZEIGE ANZEIGE

100 Jahre100 Jahre

Feiern Sie mit uns ab 10 Uhr in unserem schönen Biergarten
mit FASSBIERANSTICH, OCHS am SPIESS und weiterem

abwechslungsreichen Rahmenprogramm!

Sa. 4. Sept. 2010Sa. 4. Sept. 2010
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Bernhard Weis · Lindauer Straße 7 · 86845 Großaitingen
Tel. 0 82 03.95 24 05 · Fax 95 24 06 · www.landgasthof-gruener-kranz.de

Montag bis Sonntag 10.00 bis 1.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Samstag ab 17.00 Uhr bis 1.00 Uhr

Herzlich Willkommen

„Seit Jahrhunderten ein beliebter Ort des gesellschaftlichen Lebens –
eine Adresse, die immer einen Besuch wert ist!“

in unserem familiären Traditionsgasthof!
Lassen Sie sich von uns kulinarisch verwöhnen:
– Spezialitäten/Schmankerl aus regionaler und internationaler Küche

– Gemütlicher Biergarten unter unseren fünf Kastanienbäumen

– Täglich wechselndes Mittagsgericht – zwei Gerichte zur Auswahl für € 5,90
– Mittwoch – Schnitzeltag von 11.00 bis 14.30 Uhr

– Mittwoch – Lady-Abend (Für jede Lady gibt es einen Gratis-Aperitif und

zum Hauptgang ein köstliches Dessert gratis dazu!)

– Erlesene Kaffee-Spezialitäten mit hausgemachten Kuchen

Entwicklung Logo-Design

Geschäftsausstattung, Formulare

Werbemittel jeglicher Art

Beschriftungen/Schilder

Website-/Onlineproduktion
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Gestaltung/Layout

Bildretusche, Bildbearbeitung
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Digitalproof nach DIN ISO 12647-8

Druckservice

Petra Kaltner
Ährenstraße 18
86845 Großaitingen
Tel. 0 82 03.9 59 90 22
Fax 0 82 03.9 59 9016
www.gutes-image.de
info@gutes-image.de ... Werbung, die ankommt!

und weiterhinHerzlichen Glückwunsch gutes Gelingen!

▪ Kühl- und Tiefkühlanlagen
▪ Kühl- und Tiefkühlzellen

▪ Klimaanlagen
▪ Gastronomie-Einrichtungen

Gartenstraße 16 � 86517 Wehringen
Telefon 0 82 34/61 68 � Telefax 0 82 34/46 48

Mobil 01 73/3 90 85 59

86863 LANGENNEUFNACH
Krumbacher Str. 5, Telefon 0 82 39 / 3 64

info@kurzweil-wein.de

Weinhandelshaus
H.& E.Kurzweil

FEINE WEINE
SEKT · SPIRITUOSEN
GESCHENKIDEEN

DIE SYMPATHISCHE
(W)EINKAUF-ADRESSE

Technik
für Gastronomie
und Großküche

Verkauf und Wartung 
von Kaffeemaschinen 
und Großküchengeräte

86510 Sirchenried · Kirchbergstr. 6
� 0 82 33/81 97 · Fax 88 23

www.euf-erhard.de


